Feuerwehr auch während Ostern im Einsatz
Otterberg - Die Feuerwehr der Verbandsgemeinde Otterbach-Otterberg war auch während der Osterfeiertage mehrmals im Einsatz. Bereits am Gründonnerstag, 9. April, brannte in Schneckenhausen ein Pkw. Am Karfreitag, 10. April, rückte die Wehr zu einem Küchenbrand in Otterbach aus. Ein Flächenbrand folgte am Ostersonntag, 12. April.

9. April 2020 – Pkw-Brand, Schneckenhausen Hauptstraße
Kurz nach 18 Uhr rückte die Feuerwehr zu einem Pkw-Brand in der Ortsmitte von Schneckenhausen aus. Mit einem Schnellangriff löschten die Einsatzkräfte den Motorbereich ab und führten mit einer Wärmebildkamera eine Brandnachschau durch. Vor Eintreffen der Wehr hatte man mit einem Pulverlöscher eigene Löschmaßnahmen eingeleitet.

Rund 40 Minuten lang war die Feuerwehr der Verbandsgemeinde Otterbach-Otterberg mit elf Helfern und zwei Fahrzeugen im Einsatz.
10. April 2020 – Küchenbrand, Otterbach Kapellenstraße
Am Karfreitag brannte nachmittags in einem Wohnhaus eine Küche. Ein mit Atemschutz ausgerüsteter Trupp löschte den Brand. Eine Elektrofachkraft aus Reihen der Feuerwehr zog die Panzersicherung und schaltete damit das Gebäude stromlos.

Die Helfer führten eine Eigentumssicherung durch, weil man eine Glasscheibe der brennenden Küche eingeschlagen hatte. Gegen Ende des Einsatzes wurde mit einer Wärmebildkamera das Wohnhaus überprüft.

Personen wurden nicht verletzt. Vor Ort waren auch die Polizei und der Rettungsdienst. Bürgermeister Harald Westrich informierte sich vor Ort über die getroffenen Maßnahmen.

Mehr als eineinhalb Stunden lang war die Feuerwehr im Einsatz.

12. April 2020 – Flächenbrand, K32 Heimkirchen – Kreuzhof
Am Ostersonntag löschte die Feuerwehr der Verbandsgemeinde Otterbach-Otterberg einen rund zwei Quadratmeter großen Flächenbrand. In der Nähe der Kreisstraße zwischen Heimkirchen und Kreuzhof hatte es an einem Hang gebrannt. Etwa eine halbe Stunde lang waren die Helfer im Einsatz.

BUZ (nur Küchenbrand)
1. Schwarzer Rauch drang aus der Küche, als die Feuerwehr eintraf.

2. Aufgrund der eingeschlagenen Glasscheibe führte die Feuerwehr nach der Brandbekämpfung eine Eigentumssicherung durch.

3. Das Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug (HLF) der Feuerwehr Otterbach.

4. Nach dem Innenangriff - ein mit Atemschutz ausgerüsteter Feuerwehrmann.
